
Die Schmetterlinge
des

Lavantlhales und der beiden Alpen „Kor- u. Saualpe“.
Von Gabriel Hüfner.

(IX. Nachtrag.)

Seit dem Erscheinen meines VIII. Nachtrags ist es mir 
nun wieder möglich geworden. 40 Arten und 15 Varietäten 
und Aberrationen als Bereicherung der Fauna unserer Gegend 
aufführen zu können, darunter (i Tagfalter, 2 Zygaenideti. 
;") Spinner, 12 Eulen, (5 Spanner, 3 Zünsler, 4 Wickler, 
17 Schaben. Die (5 Arten, welche mein geehrter Freund Herr 
A. M e t z g e r  aus Wien, der die heurige Sommer-Saison in 
Wolfsberg zubrachte, bei seinen und unseren gemeinschaft
lichen Excursionen als für unsere Gegend neu auffand, sind 
hier mit aufgezählt.

Die Gesammtzahl aller bis jetzt bei uns aufgefundenen 
Schmetterlingsarten ist nun 1570; dass sich aber hier gewiss 
noch ein paar Hundert finden lassen werden, glaube ich sicher 
annehmen zu könuen.

W o l f s b e r g ,  im November 1893.

II.

Rhopalocera.
(Tagfalter.)

P i e r i s  N a p i  ab.  S u l p h u r e a  S c h o y e n  (Flavescens Stgr.
i. lit.). Diese Form kommt bei uns auf höheren 
Bergen von 800—1300 m (Rassinggraben, Kamp, 
Gösel etc.) vom Juli bis September vor und sind
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unsere Stücke bedeutend grösser, als die von Freund 
Metzger aus der Wiener Gegend erhaltenen; unsere 
^ haben auf der Oberseite ein schönes Holz
gelb, die Rippen sind meist stark geschwärzt, fast 
wie bei der Form Bryoniae 0., die Hinterflügel
unterseite ist fast rein gelb, die Schwärzung der 
Rippen sehr unscheinbar; die mit ihnen fliegenden 
cfcT unterscheiden sich nicht von der- Form 
Xapaeae Esp.

L e u c o p h  a s i a  S i n a p i s  ab.  E r y s i m i  Bkh .  Am 14. Juli 
ein schönes, ganz weisses 9 beim ,,Passecker“ am 
niedern Lading gefangen.

T l i e c l a  I l i c i s  Es p .  Ende Juni und im Juli selten. bishe.i 
nur im „Köglach“ an jungen Eichen fliegend ge
fangen.

— A c a c i a e  F. Am 8. Juli ein gutes </ am „Raben
stein“ bei St. Paul an Schlehensträuchern gefangen.

A r g y n n i s D a p h n e S. V Einzeln auf den St. Pauler Bergen, 
z. B. auf der „Weissegger Wiese“ (600 m), Ende 
Juni und im Juli.

S y r i c h t h u s  A l v e u s  ab.  F r i t i l l u m  Hb.  Auf beiden 
Alpen von 1000—1700 m hinauf im Juli und August 
an grasigen oder mit viel blühender Calluna be
wachsenen Stellen unter der Stammart.

H e s p e r i a  C o m m a  ab.  C a t e n a  S t g r .  Sehr vereinzelt 
unter der Stammart auf Heidestellen der Koralpe 
(13 —1500 m), im August und September.

—  (>9 —

Heterocera.
In o  S t a t i c e s  Va r .  H e y d e n r e i c h i i  Ld.  Unter der 

grünen Form vereinzelt auf höheren Bergen, bis 
1400 m hinauf.

Z y g a e n a  F i l i p e n d u l a e  ab.  C y t i s i  Hb.  Nicht selten 
unter der Stammart, Juli, August. Das Stück aus 
der Gegend von St. Marein, welches ich im Jah r
buche X II als „Achilleae Esp.“ angab; stellt sich 
nach näherer Untersuchung als ab. Cytisi Hb. mit 
sehr breiten, zu Streifen verflossenen Flecken 
heraus; die Unterseite der Vorderflügel ist ganz 
roth, nur die Spitze und ein schmaler Saumstreif 
sind schwarz. Mein sel. Freund, H err Georg Dorf
meister in Graz, welcher das Stück besichtigte und 
als ,,Achilleae ab.” ansprach (die Fühler waren
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leider abgebrochen'), liess sich jedenfalls durch 
die sehr aussergewohnliche Vorderflügelzeiclinung 
täuschen, denn Achilleae kommt bei uns gewiss 
n i c h t  vor und spricht auch die Flügelform dieses 
Stückes ganz für Filipendulae L. Auf sein Urtheil 
hin gab ich Achilleae als in unserer Gegend vor
kommend an, was entschieden falsch ist, da ich 
seit meinen 2G Sammeljahren kein einziges Stück 
dieser Art fand.

L i t h o s i a  L u t a r e l l a  X. P a l l i f r o n s  Z. Auf sonnigen 
Lehnen im Twimbergergraben und auf der Buch
meierleiten unter der Stammart. August.

H e t e r o g e n e a  L i m a c o d e s  Hu f n .  Am 8. Juli ein ver
flogenes Stück von Freund Metzger im Eiclien- 
wäldclien am Kreuzweg aus Eichenbüschen geklopft.

F u m e a  A f f i n i s  R e u t t i .  Herr Dr. Rebel in Wien berichtet 
mir, dass unter den ihm zugesandten lebenden 
Raupen von Fumea Intermediella und Comitella 
sich eine Affinis-Raupe befand, welche ein sicheres 
cT Stück dieser Art ergab.

— S e p i u m  Spr .  Einige Säcke mit lebenden Eaupen 
in der ersten Hälfte des Monats Mai im „Kogl- 
waldl“ an Föhrenstämmen in den Rindenritzen 
gefunden; leider brachte ich dieselben nicht zur 
Verwandlung, obwohl ich ihnen dieselben Rinden
stücke, auf denen ich sie fand, vorlegte und welche 
reichlich mit den ihnen zur Nahrung dienenden 
Landalgen (Pleurococcus), fälschlich Staubflechten 
genannt, besetzt waren; vielleicht waren sie zu 
trocken gehalten?

N o t o d o n t a  T r e p i d a  Es p .  Freund Metzger klopfte im 
August eine Raupe in dem Eichenwäldchen am 
Kreuzweg.

A g r o t i s  C o n f l u a  Tr .  Am 27. Juli ein abgeflogenes 9 im 
,,Pomsgraben“ (Koralpe 1500 m), gefunden.

— F l a m m a t r a  F. Am 29. Juni in der Nähe des 
„Speikkogels“ der Koralpe (2000 m), von Freund 
Faiss, Lehrer in Wolfsberg, ein schönes & Stück 
an einem Stein sitzend gefunden worden.

— N i g r i c a n s  ab.  R u b r i c a n s  Esp.  Einzeln unter 
der Stammart erzogen. August.

M a m e s t r a  D i s s i m i l i s  Kn o c h .  Am 19. Mai 1 cf an einer 
Mauer der Villa Huth sitzend gefunden.
D e n t i n a  ab.  L a t e n a i  P i e r .  Im Juli einzeln 
auf der Koralpe; ein schönes Q sass heuer am
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27. Juli an der Wand des Jägerhauses in der 
„Rassing“ (1300 m).

D i a n t h u e c i a  A l b i m a c u l a  Bkh.  Freund Metzger fand 
Ende Juli eine Raupe an Silene nutans, in der 
nächsten Umgebung der Stadt Wolfsberg.

H a d e  na  B i c o l o r i a  Vi l l .  Sehr vereinzelt auf Bergen bei 
1000 m, z. B. am Prebl etc. im Juli.

P a n o 1 i s P i n i p e r d a P a n z. Am 28. Juni in der „Pollheimer 
G'mein“ an einer jungen Föhre eine Raupe gefunden; 
bei uns gewiss sehr selten und daher unmöglich 
schädlich.

() r t li o s i a P i s t a c i n a F .  Freund Metzger klopfte die Raupe 
im Juni von verschiedenen Kätzchen der Weiden 
und Pappeln.

P 1 u s i a  C h r y s o n  Es p .  Ende Mai drei Raupen in der Nähe 
des Mausoleums von Freund Metzger an Salvia 
glutinosa gefunden, wovon ein Schmetterling am 
9. Juli erschien.

— G u t t a  Gn.  Diese lang gesuchte A rt flog heuer in 
einem c f Stücke Ende Juli im Baierhofer-Garten 
abends an Blumen.

B o m o l o c h a  F o n t i s  ab.  T e r r i c u l a r i s  Hb.  Am l(i. Juli 
ober Lading bei 1200 m ein 9 dieser geschwärzten 
Form gefangen; im Staudinger Katalog ist daher 
das cT Zeichen zu streichen.

H i b e r n i a  B a j a r i a  S. V Freund Metzger klopfte eine 
Raupe beim Mausoleum im Juni.

A s p i l a t e s  S t r i g i l l a r i a H b .  Am 15. Juni am „Vogeltenn“ 
bei St. Paul ein grosses 9 der weissen Form ge
fangen.

O r t h o l i t h a  B i p u n c t a r i a  ab.  G a c h t a r i a  F r  r. Unter 
der Stammart einzeln. Juli, August.

T r i p h o s a D u b i t a t a a b .  C i n e r e a t a S t p h .  Einige Stücke, 
welche ich im Juli in den höheren Holzschlägen der 
Saualpe (z. B. Sperberschlag, 1400 m) fieng, haben 
die ausgesprochene Färbung dieser Form, nur sind 
sie grösser, als meine aus Nordfrankreich (Calvados) 
stammenden und bleiben im Ausmasse gegen unsere 
gewöhnlichen im Thale fliegenden nicht zurück; 
auch ein in der Stadt Wolfsberg im Juli gefangenes 
c f  Stück nähert sich dieser hellen Abänderung.

C i d a r i a  F l a v i c i n c t a t a  Hb.  Am 27. Juli fand ich an 
einer Felswand des „Frauen - Kogels“ (Koralpe 
2000 m) 1 cT in einer Nische sitzend: da dieses 
Exemplar das einzige seit 2o Jahren aufgefundene
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ist, so ist wohl anzimehmen, dass die Art hier sehr 
selten sein muss.

E u p i t h e c i a  S u c c e n t u r i a t a L .  Am 14. Juni im ,.Rassing
graben“ (Koralpe. bei 1000 m) ein frisch entwickeltes 
9 an einem Felsen sitzend gefunden.

Microlepidoptera.
(Kleinschmetterlinge.)

B o t y s  O c t o m a c u l a t a  V T r i g u t t a  Es p .  Unter der 
H auptart im Mai nicht selten.

— V e r b a s c a l i s S . V .  Am 17. Juli im tiefen Pressing
graben auf einem Holzschlag 1 Q gefangen.

C r a m b u s  L u c e l l u s  H. S. Am 3. Juli einzeln im Grase 
herumschwärmend am „Kasbauerstein“ (in den 
Generalstabskarten fälschlich „Kasparstein“), bei 
St. Paul angetroffen.

T e r a s  C r i s t a n a  ab.  D e s f o n t a i n a n a  F. Am 22. April 
ein schönes 9 an der Parkplanke sitzend gefunden.

C o n c h y l i s  S m e a t h m a n n i a n a  F. Am 17. Juli im tiefen 
Pressinggraben ein frisches 9 aus Minzen (Mentha 
sylvestris) gescheucht.

P e n t h i n a  O b l o n g  an  a V A d e l a n a  Re b e l .  Am 1. Juni 
1 im Pressinggraben im Sonnenschein fliegend 
gefangen.

S t e g a n o p t y c h a  V a c c in ia n a  Z. Am 18. Mai beim „Schlegl“ 
am Gumitsch (Koralpe 1000 w), 1 cT, am 12. Juni 
im Twimbergergraben beim sogenannten „Eilofen“ 
ein frisches Paar um den Felsen fliegend gefangen.

C h o r c u t i s  B j e r k a n d r e l l a  Th b g .  Am 17. Juli abends 
auf der „Huberuli-Leiten“ im Pressinggraben 1 9 
an Calluna fliegend gefangen.

T i n e a  P r o p u l s a t e l l a  R e b e l .  Von dieser neuen (von 
Herrn Dr. Rebel in den Verhandlungen der k. k. 
zoologisch-botanischen Gesellschaft in Wien 1892, 
p. 527, Sep. 19, publicierten) Art fieng ich vor 
einigen Jahren am 5. Juli an der Parkplanke 1 cT, 
welches Herr Dr. Rebel selbst bestimmte; leider 
ist mir dasselbe auf eine mir unbegreifliche Weise 
verloren gegangen und habe ich seitdem kein solches 
mehr gefunden.

— I g n i c o m e l l a  H. S. Am 14. Juli auf Bergwiesen 
der Saualpe 2 cT Stück abends nach Sonnenunter
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gang im Grase fliegend gefangen (Trinklwiese am 
Lading, 1300 m, und Gritschgasse 1400 in).

X y s t o p h o r a  ( D o r y p h o r a )  R u m i c e t e l l a  H o f  m. Am 
7. Juli 1 o  auf der „Buchmeierleiten“ im Grase 
gefangen.

O e c o p l i o r a  P r a e d i t e l l a  Re  bei .  Am 6. Juli 1 cf bei der 
Kapuzinermauer an Ampelopsis quimiuefolia fliegend 
gefangen.

C o l e o p h o r a  I d a e e l l a  H o f  m. Am 16. Juni einen Sack 
im Twimbergergraben gefunden.

— H e m e r o b i e l l a  Sc. Nicht häufig, der Sack im 
Juni in Gärten an Zäunen und Mauern in der Nähe 
von Apfelbäumen.

— I b i p e n n e l l a  Z. Am 3. Juli beim „ Weissegger“ 
(ober dem Rabenstein bei St. Paul) auf einer W ald
wiese ein schönes cf gefangen.

— V i r g a t e l l a  Z. Am 18. Juli 1 Q im Raupen- 
kasten ausgekrochen.

— T h e r i n e l l a  T g s t r .  Am 17. Juli im tiefen Pres
singgraben an einem blumigen Strassenraine ein 
frisches v im Grase gefangen.

— S i l e n e l l a  F r e y .  Am 19. Juli auf der Saualpe an 
einer sumpfigen Stelle der „Rami-Leiten“ (1600 m) 
1 cf im Grase gefangen.

E l a c h i s t a  M a g n i f i c e l l a  T g s t r .  Am 3. Juli am „Vogel
tenn“ bei St. Paul ein schönes cT im Grase gefangen.

— R h y n c h o s p o r e l l a  St t .  Am 17. Juli 1 cf im 
Pressinggraben aus Himbeeren geklopft.

L i t h o c o l l e t i s  P o m i f o l i e l l a  V. D e f l e x e l l a  St t .  Am 
5. Mai 1 9  an der gräflichen Gartenplanke sitzend 
gefunden.

— C o r y l i  Nie.  Am 9. Mai ein Paar an der Planke 
des gräflichen Küchengartens sitzend gefunden.

B u c c u l a t r i x  C i d a r i e l l a Z .  Am 29. Juni im Arlinggraben 
1 cf fliegend gefangen.

N e p t i c u l a  A l b i f a s c i e l l a  He i n .  Am 20. April am 
„Reissnerschlag“ (Leidenberg 800 w), 1 cf aus 
Birken geklopft.
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